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Erfahrungen Von Frauen In der Gottesdienstleitung
Es 1st schwıer1g sıch 1im Altarraum selbstverständlıch bewegen oder e1in lıturgisches
Gewand tragen. Männer und heute auch dıe Mädchen, en da urc hre häufige
Miınıstrantenvergangenheıt viel Vvoraus.)
Frauen rleben dıe Machtposıtion der Gottesdienstleiterinnenrolle als sehr mbı-
valentes. Unheimlıich ist dıe Eiınwegkommunikatıon, dıe Echolosigkeıt der Posıtion, das
Ausgelıefertsein der Mıtfejernden das, Was da VOTINC geschieht. Posıtiv erlebt wırd
dıie Möglıchkeıt eigenverantwortlich gestalten können.
Frauen, obwohl 1n der ehrhe1 derer. dıe Wortgottesdienstleiterinnenausbildung
chen, lassen annern Hochfesten den Vortritt.
Der Unterschie des Wortgottesdienstes ZUT1 Eucharıistiefeier wırd teilweise betont
(Altar leer lassen, der Priestersitz muß frei eıben teilweıise verwıscht (vor em Hrc
Kommunionspendung).
Wortgottesdienste werden 1m eam gestaltet und gefelert:
Frauen kann INan nıcht als Quasıpriester zurechtinterpretieren.
Unseren eucharıstiefix1ierten Gläubigen ist der Wortgottesdienst noch immer zweıte
Wahl, das merkt 111a auch Problem der MexKßintentionen für Wortgottesdienste.
DiIie faktısche Gestaltung der Liturgien uUurc Frauen wırd csehr chnell geschätzt
(einfühlsamer, lebensnäher, gefühlsbetonter, musıscher, nıcht routinemäßi1ig).
Es besteht e1nN Bedürfnıs nach Kompetenz und Ausbildung. „Hauptamtlıche" werden
VON „Ehrenamtlıchen" hler sehr geschätzt und gebraucht.
Frauen sıtzen in dieser Posıtion zwıschen Z7WEe]1 esseln Sollen S1e sıch, der Gleıich-
wertigkeıit der Lıturgie mıt priesterlıchem Iun wıllen, mehr ‚„„amtlıch als Gegenüber
geben und dıe entsprechenden ymbole verwenden, oder verstehen S1e sıch mehr auf
der Seıte der Gemeıinde, AUus der heraus S1€e dıe Liturgie leıten, und vollzıehen, während
dıie des „Gegenübers” unbesetzt bleibt.
iıne hauptamtlıche Pastoralassıstentin wırd 1n der Sakrıste1 oft noch immer nıcht wahr-
INIMNCN, während eın dUus der arre stammender Priester, der fünf inuten VOTL

Gottesdienstbeginn dort erscheımnt und VOIN nıchts eine Ahnung hat, sofort gebeten wırd
Hauptzelebrant machen.


